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Einfaches Auskunftsbegehren gemäss Landratsgesetz Art. 53 
Massnahmen gegen die Auswirkungen der Finanzkrise 
 
Sehr geehrter Herr Landratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 
 
Kein Tag vergeht, ohne dass wir von den Medien über die weltweite Finanzkrise informiert 
werden. Die Auswirkungen verheissen nichts Gutes und die Unsicherheiten in der 
Bevölkerung nehmen zu. Der Bundesrat hat nun verschiedene Massnahmen beschlossen 
um die Wirtschaft zu stärken und positive Impulse zu senden. In unserem Kanton wurden in 
der Vergangenheit die vom Landrat bewilligten Projekte und Investitionen nicht immer 
ausgeschöpft. Die Rechnungen in der Vergangenheit schlossen immer über dem Budget 
ab und so hat sich ein beträchtliches Vermögen angehäuft. 
 
Wir, Nidwaldner Unternehmer,  bitten Sie daher folgende Fragen zu beantworten: 
 

1. Ist der Regierungsrat der Meinung, dass die globale Wirtschaftskrise sich auch 
auf eine Krise der Wirtschaft in Nidwalden auswirken wird oder sich bereits 
ausgewirkt hat? 

 
2. Gemäss NN-Zeitung vom 24.1.2009 investiert der Kanton Luzern kurzfristig 40 

Millionen in die Binnenwirtschaft. Kann sich der Nidwaldner RR ebenfalls ähnliche 
Massnahmen vorstellen? 

 
3. Werden die vom LR bewilligten Investitionen ausgelöst und auch ausgeschöpft, und  

könnten geplante Investitionen vorgezogen werden? 
 

4. Sind nebst den bereits bestehenden Massnahmen zusätzliche Anreizsysteme für 
energetische Sanierungen von Gebäuden geplant? 

 
5. Steuersenkungen sind effizient, weil dadurch das nicht ausgegebene Geld für 

Investitionen vorhanden ist. Da für Investitionen je nach Situation nicht alles 
eigenfinanziert werden muss und zurzeit das Fremdkapital sehr günstig ist, kann 
eine Hebelwirkung erzielt werden. Beabsichtigt der Regierungsrat die Steuern zu 
senken, oder zumindest die kalte Progression auszugleichen? 



6. Wie ist das Eigenkapital angelegt? Erwartet der Regierungsrat Verluste infolge 
Neubewertung dieser Kapitalanlagen? 

 
7. Wie beurteilt der Regierungsrat die Steuereinnahmen für die folgenden Jahre? 

 
 
Für die Beantwortung der Fragen an der nächsten Landratssitzung danken wir Ihnen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Paul Leuthold 
 
 
 
 
 
Mitunterzeichner: Werner von Rotz, Walter Brändli, Bruno Duss, Sepp Durrer, Jutta Floria, 
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